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EDU will Wähler 
hinzugewinnen
Die Eidgenössisch-Demokrati-
sche Union des Bezirks Hinwil 
tritt mit zwölf Personen zu den 
Kantonsratswahlen im Frühling 
2015 an. Die Liste wird vom bis-
herigen Kantonsrat Erich Von
tobel aus Wolfhausen angeführt, 
wie die Partei in einer Mitteilung 
schreibt. Der 55-jährige Informa-
tik-Projektleiter ist seit zweiein-
halb Jahren im Kantonsrat und 
hat sich erfolgreich für ein Baby-
fenster eingesetzt.
Auf Platz zwei startet mit Rudi 
Ter Harkel der Ortspräsident der 
EDU-Sektion Bubikon-Wolf-
hausen. Gleich dahinter kandi-
diert der Wetziker Gemeinderat 
Roger Cadonau. Ziel der EDU 
im Bezirk Hinwil ist es, den bis-
herigen Sitz komfortabel zu hal-
ten und den Wähleranteil leicht 
auf 7,5 Prozent zu steigern. Bei 
den letzten Kantonsratswahlen 
lag dieser bei 6,6 Prozent. Zudem 
möchte die kantonale EDU neu 
sieben statt bisher fünf Sitze im 
Kantonsrat besitzen. «Mit einem 
guten Wahlresultat im traditio-
nell stärksten Bezirk der EDU 
Zürich kann in Hinwil ein wich-
tige Teil zum kantonalen Wahl-
ziel beigetragen werden», heisst 
es in der Mitteilung. (reg)

BUBIKON

Bubiker Hockeyprofi 
wechselt den Verein
Sandro Zangger aus Bubikon 
wechselt per sofort zum EV Zug. 
Wie die ZSC Lions gestern Mitt-
woch mitteilten, wurde der Ver-
trag vorzeitig aufgelöst, obwohl 
er noch bis Ende der Saison 
2014/15 gelaufen wäre. Der 
20-Jährige stiess 2009 zu den 
Lions. (reg)

Der Mann in Rot braucht Hilfe
FISCHENTHAL  Das neue Buch 
der beliebten Reihe 
«Samichlaus und Schmutzli» 
von Sämi Weber feiert am 
Wochenende in der Bäckerei 
Voland in Steg seine Taufe.

Katarzyna Suboticki

Gibt es mehr als einen Sami-
chlaus? Und welcher ist der 
echte? Kinder, die sich diese Fra-
gen stellen, können am Wochen-
ende in der Konditorei Voland in 
Steg ihre Neugierde stillen. 
Dann wird am Sonntag das neue 
Buch und die CD der Serie  
«Samichlaus und Schmutzli» von 
Sämi Weber getauft. Im «Sami-
chlaus, der alte Mann», heraus-
gebracht vom Wetziker Verlag 
Nikki & Pips, erklärt der Autor 
den Grund für die Vielzahl der 
verkleideten Männer. Am Sonn-
tagvormittag wird er mit dem  
Illustrator Stefan Frey und der 
TV-Moderatorin Sandra Studer, 
die auf der CD unter anderem 
als Eichhörnchen Nikki zu hören 
ist, anwesend sein.

Wochenende voller Zauber
Die Kinder und ihre Familien 
erwartet Backen, ein Advents-
zelt und ein Familienbrunch am 
Sonntag. Auch wird der Sami
chlaus-Wagen jeweils 25 minü-
tige Kutschenfahrten anbieten − 
so lange wird der Engel auf der 
Kutsche brauchen, um die neue 
Geschichte zu erzählen. Es ist 
gerade diese Verschmelzung von 
Realität und Phantasie, die für 
den Autor Sämi Weber die Fas-
zination mit der Samichlaus-
Tradition ausmacht. «Der Auf-
tritt vom Samichlaus hat etwas 
Einzigartiges. Meine Geschich-
ten spielen alle im Waldhüsli im 

Käferbergwald, das es tatsäch-
lich gibt. Den Samichlaus und  
den Schmutzli kann man dort 
besuchen.» Die Buchwelt des 
Autors gewinnt mit jeder Reihe 
eine neue Facette. So erklärte 
die erste Geschichte wieso der 
Esel Benjamin nicht mehr mit 
dem Samichlaus in die Stadt 
mitkommt und die zweite wa-
rum der Schmutzli alles über die 
Kinder weiss. «Ich versuche, 
eine logische, in sich stimmige 
Welt zu erschaffen, die funktio-
niert. Ich gebe in dem Sinn den 
Eltern Antworten in die Hand.» 

Beliebter Gast  
Die Begeisterung, die der Mann 
in Rot auslöst, erlebt Sämi We-
ber aus nächster Nähe. Er ist 
Mitglied in der St. Nikolaus  
Gesellschaft Zürich und besucht 

regelmässig Kinder und ihre  
Familien − aber nicht nur diese: 
«Wenn man als Samichlaus 
unterwegs ist, sei es im Alters-
heim oder im Gefängnis, wird 
man mit offenen Armen emp-
fangen. Es ist generationenüber-
greifend. Kinder hätten heute 
meistens keine Angst vor dem 
Samichlaus. Das hänge auch da-
mit zusammen, dass die Chläuse 
nicht mehr wie früher mit der 
Rute oder dem Sack drohten. 
«Die Nikolaus-Gesellschaften 
setzen sich heute mit moderner 
Pädagogik auseinander», sagt 
Sämi Weber.

Der Anlass findet am Samstag, 15. No-

vember, und Sonntag, 16. November, 

von 11 bis 17 Uhr in der Bäckerei Voland 

statt. Reservation für den Familien-

brunch unter Telefon 055 265 11 30.
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Grosse Herbst-Wohnschau
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Mit dem Eichhörnchen Nikki wird bald wieder gebacken. �Bild: zvg


